
Gott … in Wort und Klang 
Psalmen – Lyrik – Orgelimprovisationen 
 
 
 
Psalm 57,8-12 
 

Marie Luise Kaschnitz (1901 – 1974) war eine deutsche 
Schriftstellerin und Dichterin. Ihr Gedicht „Nicht gesagt“ aus dem 
Jahr 1965 erschien in ihrem Gedichtband „Überallnie. 
Ausgewählte Gedichte 1928-1965“. „Ich will das Morgenrot 
wecken“, sagt der Psalm. Und die Dichterin lässt es weg, nimmt 
sich zugleich zurück und sagt: „Wer bin ich, dass…“ 
 
 

Psalm 69,15-19 
Der französische Schriftsteller und Dichter Victor Hugo (1802 –
1885) schrieb das Gedicht „Le Pont“, „Die Brücke“ 1852 in der 
Verbannung auf der Insel Jersey in seinen „Betrachtungen“, die 
1911 posthum erschienen. Möglicherweise ließ sich Hugo von der 
Marienstatue in Notre-Dame de Paris inspirieren. Bei der Wieder- 
eröffnung von Notre-Dame im Dezember 2024, nach fünfjähriger 
Instandsetzung, wurde dieses Gedicht unter der Marienstatue 
vorgetragen. Übertragen wurde es von Wolfgang Baldes.  
 
 

Psalm 56,9-14 
„Bridge Over Troubled Water“ (Brücke über aufgewühltem 
Wasser) ist eine Ballade des US-amerikanischen Folk-Rock-Duos 
Simon & Garfunkel, Paul Simon (geb. 1941) und Art Garfunkel 
(geb. 1941). Das Stück wurde von Paul Simon geschrieben und 
von Art Garfunkel weitgehend solo gesungen. Es wurde 1970 als 
Titelsong des gleichnamigen Albums veröffentlicht. „Wie eine 
Brücke über aufgewühltem Wasser werde ich dir Ruhe 
verschaffen.“ (Paul Simon) – Ein Trostlied in unruhigen Zeiten. 



Psalm 25,15-22 
 

„Gebet“ ist ein Gedicht der deutschen jüdischen Dichterin Else 
Lasker-Schüler (1869 – 1945). Es erschien erstmals in ihrer 
letzten Sammlung „Mein blaues Klavier“ 1943 in Jerusalem - mit 
330 Exemplaren. „O Gott, ich bin voll Traurigkeit. Nimm mein Herz 
in deine Hände“, schreibt die Dichterin und der Psalmist betet: 
„Erhalte mein Leben, denn ich habe mich bei dir geborgen.“ 
 

 

Psalm 30,4-6.12 
 

Der Schweizer Jesuit Andreas Schalbetter (geb. 1965) schrieb 
das Gedicht „Der Tanz“, das 2021 in seinem Gedichtband „Auf der 
Spurensuche des Glücks“ veröffentlicht wurde. Der Psalmist betet: 
„Du hast mein Klagen in Tanzen verwandelt.“ Und der Dichter 
betet: „Dein Hauch, du Gott, beschwinge uns alle in deinen Tanz.“ 
 
 

Psalm 126 
 

Heinz Piontek (1925 – 2003) war ein deutscher Schriftsteller. Sein 
Gedicht „Freies Geleit“ wurde 1982 im ersten Band „Früh im 
September“ der sechsteiligen Werkausgabe veröffentlicht. Noch 
nicht realisiert Zion die verheißene Rückkehr aus der 
Gefangenschaft. Noch ist sie wie ein Traum. Aber: „Die Seele (ist) 
reiseklar“, so der Dichter. 
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